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Amts - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 17. Marienwerder, den 29. April 1891 = 


Nachruf. 

Am 22. d. Mts. iſt hierſelbſt der Königliche Ober⸗Präſident der Pro⸗ 
vinz Weſtpreußen, Wirkliche Geheime Rath, Ritter höchſter Orden 

Herr Hilmar von Leipziger 
nach kurzem ſchweren Leiden im 67. Lebensjahre ſanft entſchlafen. 

Der Verblichene, welcher ſeinen Königen und dem Vaterlande durch 
eine lange Reihe von Jahren in hohen Stellungen treue und erfolgreiche Dienſte 
geleiſtet hat, übernahm im September 1888 die Verwaltung dieſer Provinz, 
deren vielſeitigen Intereſſen ſein ganzes Denken und Handeln bis zum letzten 
Athemzuge gewidmet war. 

Wir aber, denen es vergönnt war, unter ſeiner Führung und Leitung 
zu arbeiten, betrauern in dem Entſchlafenen einen alle Zeit wohlwollenden und 
gütigen Vorgeſetzten, in deſſen vornehmer und lauterer Geſinnung, in deſſen 
aufrichtigem und anſpruchsloſem Weſen die beſten Eigenſchaften edler Menſch⸗ 
lichkeit offenbar wurden. 

Sein Andenken wird dauernd unter uns lebendig bleiben. 

Danzig, den 23. April 1891. 

Die Räthe und Beamten des Ober⸗Präſidiums und der Weichſelſtrombau⸗ 
verwaltung, die Mitglieder des Medizinal⸗Kollegiums und der Ausführungs⸗ 
Kommiſſion für die Regulirung der Weichſelmündung. 

In deren Auftrage: 
von Pusch, Ober⸗Präſidialrath. 


ERITREA . ⁵ 


Verordnungen und Bekanntmachungen 2. der 4'/, / äußeren Argentiniſchen Anleihe vom 
der Central⸗Behörden. ü Jahre 1888 und 

3. der Buenos⸗Aires Stadt⸗Anleihe vom Jahre 1888 

1) Bekanntmachung. von denjenigen Stücken zu unterſcheiden, welche etwa 


erſt ſpäter zur Abſtempelung gelangen, iſt bezüglichen 
Wünſchen aus dem Handelsſtande entſprechend, beſtimmt 


Um die auf Grund des § 2 des Geſetzes, betr. 
die Erhebung von Reichsſtempelabgaben (R.⸗G.⸗Bl. für 
1885 S. 179) bezw. der Ziffer 26 der Ausführungs- worden, daß der Stempelaufdruck auf die vorbezeichneten 
vorſchriften (Centtalblatt für 1885 S. 417 und für Werihpapiere künftig nicht mehr mit rother, ſondern mit 
1887 S. 159) gegenwärtig abgeſtempelten Stücke blauer Farbe bewirkt werde. 

1. der 4½¼ °/, inneren Argentiniſchen Anleihe vom Berlin, den 9. April 1891. 

Jahre 1888, | Der Reichskanzler. 


Ausgegeben in Maxienwerder am 30. April 1891. 
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Versrönungen and Defauntmachungen 


Standesamtsbezirk Frödenau, Kreiſes Roſenberg Weſtpr., 
der Provinzial⸗Behörden ꝛc. 


zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 20. April 1891. 
Der Oberpräſident. 


2) Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Lehrers Sehmrau in Zieglershuben zum zweiten Stell⸗ 
vertreter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk 
Dorf Rehhof, Kreiſes Stuhm, an Stelle des verſtorbe⸗ 
nen Lehrers Totzke in Zieglershuben zur öffentlichen 
Kenntniß. 
Danzig, den 20. April 1891. 
Der Ober⸗Präſident. 


9) Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Gerichtsmannes und Ackerwirths Friedrich Wie ſe in 
Kramske zum erſten Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirk Kramske, Kreiſes Dt. Krone, 
an Stelle des zum Standesbeamten ernannten Guts⸗ 
beſitzers Böltcher daſelbſt zur öffentlichen Kenntniß. 

8) Bekanntmachung. Danzig, den 18. April 1891. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Der Ober⸗Präſident. 
Gutsverwalters und Gutsvorſtehers Kornmeſſer in 10) In einer Beilage zu dieſer No. des Amtsblatts 
Engſee zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk iſt ein Auszug aus den Statuten des Bayeriſchen Lloyd 
Starfen, Kreiſes Schlochau, an Stelle des aus dem „Transport⸗Verſicherungs⸗Actien⸗Geſellſchaft in München“ 
Kreiſe verzogenen Gutsvorſtehers Leunert in Gr. Peterkau nebſt der von dem Herrn Miniſter für Handel und 
zur öffentlichen Kenntniß. Gewerbe am 13. Februar 1891 ertheilten Erlaubniß 
Danzig, den 20. April 1891. zum Betriebe des Transport⸗Verſicherungs⸗Geſchäfts in 
Der Oberpräſident. Preußen abgedruckt. 
4) Bekanntmachung. Die genannte Geſellſchaft hat zu ihren Bevoll⸗ 

Hierdurch brinze ich die erfolgte Ernennung des mächtigten die Herren H. und C. Matthias, in Berlin, 
Lehrers Malſchewski in Bielitz zum zweiten Stell⸗Zimmerſtraße 64, beſtellt. 
vertreter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Marienwerder, den 21. April 1891. 

Krottoſchin, Kreiſes Löbau Weſtpr., zur öffentlichen Der Regierungs Präſident. 
Kenntniß. 11) Dem Pfarrer Schäfer in Rehden Wpr., iſt die 

Danzig, den 20. April 1891. Erlaubniß ertheilt, in Rehden eine Privatſchule für 

Der Oberpräſident. Mädchen einzurichten, dieſelbe zu leiten und in derſelben 
5) Bekanntmachung. zu unterrichten. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Marienwerder, den 18. April 1891, 

Beſitzers Wilhelm Ewert in Gruppe zum Stellvertreter Königliche Regierung. 
des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Gruppe, Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
Kreiſes Schwetz, an Stelle des zum Standesbeamten 12) Die mit einem jährlichen Gehalt von 600 Mk. 
ernannten Lehrers und Organiſten Wiczkowski in Gruppe verbundene neubegründete Kreisthierarztſtelle des Kreiſes 
zur öffentlichen Kenntniß. Filehne, mit dem Amtswohnſitz in der gleichnamigen 

Danzig, den 20. April 1891. Kreisſtadt, ſoll beſetzt werden. 

Der Oberpräſident. Geeignete Bewerber wollen ſich unter Einreichung 
6 Bekanntmachung. ihrer Zeugniſſe und eines kurzen Lebenslaufs binnen 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 6 Wochen bei mir melden. 

Brennerei⸗Verwalters Gohlke in Bankau zum zweiten Bromberg, den 17. April 1891. 
Stellvertreter des Standesbeamten für den Standesamts⸗ Der Reglerungs⸗Präſident. 
bezirk Bankau, Kreiſes Schwetz, an Stelle des aus dem 
Kreiſe verzogenen Brennereiführers Blank zur öffent: 
lichen Kenntniß. 

Danzig, den 20. April 1891. 

Der Oberpräfident!. 
7) Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Lehrers Schulz in Straszewo zum erſten Stellvertreter 
des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Stras⸗ 
zewo, Kreiſes Stuhm, zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 20. April 1891. 

Der Oberpräſident. 


13) Bekanntmachung. 

Nach den Beſtimmungen der 88 39, 41 und 47 
des Geſetzes vom 2. März 1850 über die Errichtung 
von Rentenbanken wird die achtzigſte Auslooſung der 
Rentenbriefe im Beiſein von Abgeordneten der Provin⸗ 
zial⸗Vertretung für die Provinzen Oft: und Weſtpreußen 
und eines Notars 

Montag, den 11. Mai d. J.. 
Vormittags 9½ Uhr 
in unſerem Geſchäftszimmer hierſelbſt — Tragheimer 
Pulverſtraße No. 5 — öffentlich ſtattfinden, was hier⸗ 


8) Bekanntmachung. mit zur Kenntniß gebracht wird. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Königsberg, den 18. April 1891. 
Amtsſecretärs Adalbert von Tycowicz in Frödenau Königliche Direction 


zum zweiten Stellvertreter des Standesbeamten für den der Rentenbank für die Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen. 


— 117 — 


14) Mecklenburgiſche Hagelſchadens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft auf Gegenſeitigkeit 

zu Neubrandenburg. 
1. Rechnungsabſchluß für das Geſchäftsjahr vom 2. März 1890 bis dahin 1891. 
Gewinn⸗ und ä . 


1. 


2. 
3. 


. Reſerve⸗Uebertrag aus dem 


. Erhobene 


. Sonſtige Einnahmen: 


Einnahme. 


Vorjahre für feſtgeſtellte, aber 
noch nicht abgehobene Ent⸗ 
ſchädigungen vacat. 
Beiträge für 
40782325 Mark Verſiche⸗ 
rungs⸗Summe 


5 Nebenleistungen der Verſicher⸗ 


Gebühren 
Zinfen: 


a. für hypothekariſch en 
14 


Capitalien 
b. für Pfandbriefe 
c. für creditirte Legegelder 
d. für geleiſtete e 
zahlungen N 
Coursgewinn auf Werthpa⸗ 
e vacat. 


an Extraordinariis. 


Activa. 


| 


Forderungen: 
Nüdftände der 8 
aus 1890 
Caſſenbeſtand 
Capitalanlagen: 

a. Hypotheken 
b. Werthpapiere 
e Wechſel 


I) 


bäudes zum Antheil der Hagel⸗ 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 
Antheil am Acne 
Capital 


Neubrandenburg, im 


. 10900 
21002 


M 


415472 63 


n 


| 2, 
450 


385 
937 


6338, 15835 79 


02 


— 


39 


3. 


| 4. 


| 
2660036 


| | 
434276 78 


1. 


Ausgabe. 
Entiſchädigungen, einſchließlich 
der Regulirungs⸗Koſten: 

a. für nachträglich bewilligte 
Entſchädigungen für 1889 
b. für regulirte Schäden des 
Jahres 1890 
(hiervon 24631 Mk. 94 
Pf. Regulirungs⸗Koſten). 
c. für feſtgeſtellte, aber noch 
nicht abgehobene Entſchä⸗ 
digungen reſervirt: vacat 
Sten e e 
der Anſtalt 
Abſchreibungen: 
2. asien (Coursver⸗ 
uft): se, 
b. nich zu realiſirende Bei⸗ 
tragsrückſtände vacat. 
Verwaltungskoſten: 
a. Proviſion der Agenten 


4. 


1188 


‚882092 22 


7915 
b. ſonſtige Verwaltungskoſten 22637 28 


Pi . 14 


| | 

| \ 
06 
38327528 


20448 


| 


38 


30552166 


| | 
13427678 


II. Bilanz. 


M. N FERN 


| | 
37858 
63196 


03 
2312. 


412858 30 | 
. 11000 — | 

31851 — 455709 30 
. Bruttowerth des Societätöges | 


10210 


ſ 56697958 
März 1891. 


023. 


Passiva. | 


1. Neſerve⸗Ueberträge für feſtge⸗ 
ſtellte, aber noch nicht abge⸗ 
hobene Entſchädigungen vacat. 
Sonſtige Paſſiva: 

Die Geſellſchaft ſchuldet ihren 
Mitgliedern die zur Sicherung 
der Beiträge deponirten Lege⸗ 
gelder für ſämmtliche beſtehende 
Ver ſicherungen von 40782325 
Mark, und zwar: 

a. an baar deponirten 
b. in Wechſeln: 3185 
Vermögen der Anſtalt (Re⸗ 

ſervefond): 

Beſtand am Beginn des Rech⸗ 
nungsjahres am 2. März 1890 
Dazu der Ueberſchuß aus dem 
Geſchäftsjahre 1890/91 mit 


375972 


31851 


138701 
20448 


140702925 
| 

| | 

40 | 

84.159150 33 


1566973158 


Das Directorium. 
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15) Bekanntmachung. 
Folgende Poſtſendungen la 
Ober⸗Poſtdirection als unbeſtellbar: 


Termin unterziehen wollen, haben uns ihre Meldung 


gern bei der hieſigen bis ſpäteſtens zum 10. Juni d. Js. einzureichen. 


Der Meldung zum Examen pro licentia concio- 


Poſtanweiſungen: An Hugo Rehbein in Berlin nandi find beizufügen: 


über 5 Mk., aufgegeben am 31. 10. 90 in Culm; an 
Frau F. Krüger in Bäſtenk über 9 Mk., aufgegeben 
am 25. 1. 91 in Schwetz. 

Einſchreibbriefe: An Joſef Kurkawski in New⸗ 
York, aufgegeben am 25. 8. 90 in Thorn I. 

Briefe mit Werthinhalt: An Frau Eva Dani⸗ 
ſchewska in Saalowo mit 20 Mk. Inhalt, aufgegeben 
am 22, 6. 90 in Dt. Eylau; an Wittwe Anna Bara⸗ 
nofski in Graudenz mit 5 Mk. 50 Pf. Inhalt, auf⸗ 
gegeben am 14. 11. 90 in Garnſee. 

Die Abſender der genannten Sendungen werden 
hierdurch aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen vom 
Tage des Erſcheinens dieſer Bekanntmachung ab, zur 
Empfangnahme der Sendungen zu melden, widrigenfalls 
nach Ablauf der gedachten Friſt über die bezeichneten 
Sendungen und Geldbeträge zum Beſten der Poſtarmen⸗ 
kaſſe verfügt werden wird. 

Danzig, den 14. April 1891. 

Wagener. 


Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirector. 
16) Bekanntmachung. 
Am 1. Mai tritt in dem bisher zum Landbeſtell⸗ 
bezirk des Poſtamts in Damerau (Kreis Culm) ge⸗ 
hörigen Orte Renczkau eine Poſtagentur in Wirkſamkeit. 
Ihre Poſtverbindung erhält dieſelbe durch eine 
täglich einmal zwiſchen Oſtrometzko und Renczkau ver⸗ 
kehrende Botenpoſt mit unbeſchränkter Beförderung von 
Poſtſendungen in folgender Weiſe: 
— — in N — 


Ent⸗ 

fernung Stationen. 

km. 
ge | ab Oſtrometzko Ag. an! 5°° 
pr 4 12 lan Renczkau Ag. ab“ 3 


Dem Landbeſtellbezirk der Poſtagentur in Rerczkau 
ſind folgende Ortſchaften zugetheilt: f 
Renczkau, D., bisher zum Beſtellbezirke 
Renezkau, Abb. und der Postagentur in Dame: 
Berghof, G. 
Hohenhauſen, Rg., ) bisher zum Beſtellbezirke 
Hohenhauſen, Fo. und der Poſtagentur in Oſtro⸗ 
Gniazdowo, Vw. metzko gehörig. 
Bromberg, den 24. April 1891. 
Der Kaiſerliche . Ober⸗Poſtdirektor. Deyl. 
Bekanntmachung, Mi 
betreffend die theologiſchen Prüfungen. 
Diejenigen Theologie⸗Studirenden und Kandidaten, 
welche ſich den theologiſchen Prüfungen im nächſten 


17) 


rau (Kr. Culm) gehörig. 


„der Taufſchein, 
das Abgangszeugniß vom Gymnaſium, eventl. das 
daſſelbe ergänzende Zeugniß ber die Prüfung in 
der hebräiſchen Sprache, 
das Abgangszeugniß von der Univerſität bezw. 
den Untverſitäten, 
das Abendmahlszeugniß, 
ein deutſch abgefaßter Lebenslauf, welcher nicht 
allein auf einen dürftigen Abriß der blos äußeren 
Lebensumſtände zu beſchränken iſt, ſondern einen 
tieferen Blick in das Innere des Schreibers und 
in ſeine Führung gewinnen läßt. 
Der Meldung zum Examen pro ministerio ſind 
beizufügen: 
1. der Taufſchein, 
das Abgangszeugniß von der Univerſität bezw. 
den Univerſitäten, 
.das Abendmahlszeugniß, 
. ein deulſcher Lebenslauf wie vorher zu 5, 
. die Predigtlicenz, 
„das Ephoralzeugniß, 
der Nachweis über die erledigte Militärdienſtpflicht 
bezw. Befreiung von derſelben, 
die Beſcheinigung über die Fähigkeit im Kirchen⸗ 
geſang und Orgelſpiel, 
.das Atteſt über den Beſuch eines Schullehrer⸗ 
ſeminars, 

10. eine pflichtmäßige Erklärung über das Vorhanden⸗ 
ſein, eventl. über die Art und Entſtehung etwaiger 
Schulden. 

Sollte das Zeugniß zu 7 nicht gleich bei der 
Meldung oder bis zur Prüfung ſelbſt beigebracht wer⸗ 
den können, ſo wird die Prüfung dadurch zwar nicht 
aufgehalten, die Ausfertigung des Wahlfähigkeitszeug⸗ 
niſſes nach beſtandener Prüfung aber muß bis zur Bei⸗ 
bringung des gedachten Zeugniſſes ausgeſetzt werden. 

Dagegen iſt das Zeugniß zu 9 eine Bedingung, 
ohne deren Erfüllung die Zulaſſung zum mündlichen 
Examen nicht erfolgen kann. 

Auf den Meldungen iſt die Wohnung genau an⸗ 
zugeben. 

Danzig, den 24. April 1891. 

Königliches Conſiſtorium der Provinz Weſtpreußen. 

Grundſchöttel. 
18) Perſonal⸗Chronik. 

Der Bureau⸗Aſſiſtent Gaul bei der Staatsanwalt⸗ 
ſchaft in Graudenz iſt zum Stellvertreter des Amts⸗ 
anwalts in Graudenz ernannt worden. 

Dem Vikar Ignatz Cyra zu Neuſtadt Wpr. iſt 
die erledigte Pfartſtelle an der katholiſchen Kirche zu 
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d 
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Driczmin, im Kreiſe Schwetz, verliehen worden. 


(Hierzu eine außerordentliche Beilage und der Oeffentliche Anzeiger Nr. 17.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 


